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Brieffaften öer Heöaftion.
Cr. J. i. C. 9((le berartigen S8er=

fudjc wevöert fdjcttern ; bic bilden beu
jfünfte allein finb bic ucrljätidjelten
Lieblinge Don unfern Ijofyeu Söeliorbett.

'ê Sief, djoft ©elb." Wülfel, SOfeifeet

unb s}sflafterfe(Ie bleiben bie einzigen
Stegenten be« ïageê. llnb, bafi fie c»/' / \ fi ~3 i f'00- uerbanfen fie ber 91 ner fuinun g

LJ t^r^Al iM\ I 1 1 ' Ii ifjreë Ijarmlofen Safeittê. Ser Çinfel
madjt feine ©pottgebid)te unb ber ÎÛieU
f^et feine Goupletê ; tuaê fie tljuu ift
äkrtjerrtidjung, aud) roenn fie oft herj=
Iid) fdjroadj ausfallt; ber gute SBille
jiefjt alë gute Sbat. 23er|en ©ic bie
g-cber in ben SSSinfel, ben 3îaftrat auf
bie ©äffe unb mettben ©ie fid) ben bc=

borjttgten ©ebieten ju; bort roinft ber
Sorbeer unb glänjt bie golbene Sluers
fennung. i. B. SDaS SSnterlanb"
fdjeint ein Qgcl ju fein; al» ber 93un=
beêratl) ben ginger aufhob, rollte eê

fidj jufammen Unb ntadite bann bitti
unb bätti." W. A. R. i. S. 25er

83or(dilag ift bcrfpötet; raid)tigere Sagcê=
eretgniffe tjaben biefem Stiiinpflcin oor=

läufig baê Sntereffe borraeg genommen. gmmerhin beften SDanf. H. H. i. M
Neueften 9iad)ria)tcn jitiolge foll biefer abgetretene .©err Vräfibent jum eibge*
nöffifetjen Slmeifentöbtcr ernannt merben. ©elbftoet'ftüublid) l)anbelt eê fidj
nur um rot (je Slmeifen. E. D. Sa feben ©ie'»; luenit man nur ©ebulb
bat unb man matten fann. Pepl. SSenn man geroiffe 53ierfd)norrenraagnct
hört, roürbe mau meinen, bie loäten im ©taube, toatjre ÏJcufterjeituttgen jU fdjrei=
ben: aber fiefpt man näher jit, bringen fie itjren eigenen ©ejd)lcd)t»nantcn nidjt
ftblcrlo» auf ba» Rapier. F. B. 3ft ba» ©djerj ober Crnft? Sie Slntmort

fonnte ^fincn felbft ein Sfmerifancr geben. DL. M. SSir empfehlen 30nen ben
Sdjroetjcr framilienfalenber" pro 1890. Lugano. SDer Credente catto-
lico" nannte bte Sctttidjfdjioeijer STabk-fopfc" ; baê mufj er Wiffen, tuenn er bie
SJötft" uon ibnen bat. C. B. i. T. Sod) nidjt geeianet. F. Z. i. O.
SSir lefen in 30rem üofnlanjciger : Gin TOiibdjen uom Sanbe roünfdjt in ber
©tabt ju ßinbern ju fommen.* -- H. i. Berl. Hebbel nodj immer im Srutf.
B. i- A. ©djönen Sanf. ©ef(. roteberfommen. Spatz, ©o gel)t's ; toie
man ben §ernt rüljmt, gleidj fefjrt er beu SSagen. K. i B. Unb unfere
SSiinjdje? ©inb fie oiefletdit iiberfetjen roorben? S. i. P. Sa» fdjönfte 8Brg=
blatt, roir fennen eê al» foldje« ncibloê an, ber in 9?erai)otf erfdjeinente
Siurf", roibinet audj ber Sdpoeij t)ie unb ba 9(ufmciffninfeit. So begeiftert if)n
ber Seffinerputfd) fit einem guten Scitgcbidjt, tucldjeê bann mit bem'©eitenhieb
auf U. S. fdjliefjt: ,,3'uar rair Ijaben audj ©cfinbel, raie'ê «erjagt toarb im Sef=
fin, 9(ber nu» reifjt foldjer ©djtuinbel nie 311111 Steuolttreit Ijiit beim bic Gilten
lote bie 9lnbetn ^liinbern tjier unb g err im auberu." M. N. hatten
©ie ben Socfoogcl tjübfdj fii()l, eê füll iljm Gljre angetrjau raerben. Oha. Sa
roar jebenfaliê ber ©aufer im ©fjeibium" ©d)u(b. ïitiidjen ©ie fidj unb bertiigen
©ie ben SBSferotdjt. sücrfcfjicbencn : Slnontomeä Juirb nicfjt tttigcttom=
mcit unb nidjt 6eanrmortcr.

Feines Maassgeschäft für Herrengarderobe.
Spezialität in Reithosen. Stofflager englischer Nouveautés.

J. Herzog, Marchand-Tailleur, 169-10
Zürich Poststrasse 8, I. Etage Zürich.

Herbst- und Winter-Ueberzieher fiir Herreu uud Knaben
fertig' und nach Mass, Winter-Anzüge grösste Auswabl, auch fertige
Hosen und nach Mass. [170-10] Carl Gastpar, Bahnhofstrasse 64.

Falir-Haiidscliiilie
DogskinS, sehr solid,

elegante Ausführung, besetzt à Fr. 5,

einfach à Fr. 4. -8 s>-'

********** * ********** fr* Unentbehrlich für Jedermann! frfr
« Eidgenössisches Betreib« ngs- 1

*und Ronkursgesetz »
4b Bequemes Taschenformat iu deut- fr
4b fr
m scher oder französischer Sprache. »* fr^ Preis : franco gegen Einsendung
*J 50 Cts. in Marken oder gegen |*
* Nachnahme 65 Cts. fr* fr
« Schweiz- Obligationengesctz «
J im selben Format. *
* Preis: 1. 25 gegen Einsendung j*
*' in Marken, oder Ï. 40 gegen fr
^ Nachnahme (gebunden). j£

* L. Thiele, Verlag, *
« 155-5 Basel. fr

********** * **********

Eine fcifzlf^gbc" Cefffjicrjfa

empfehle besonders meine Specialität :

Weisse Glacé extra stark (Peau de chien)
Bester Handschuh für Offiziere. Preis mit 2 Schluss Fr. 3.

J. BÖHNY, Handschuhfabrik, ZÜRICH, Weinplatz.
St. Gallen, Marktplatz 13. Basel, Freie Strasse 70.

Ein werthvolles Buch
über die gewöhnlichen Ursachen und die neue Kur
von nervösen Zerrüttungen, körperlicher und geistiger

Schwäche, Erschöpfungs-Zuständen, frühzeitigen
Verfall,Verlust der Mannbarkeit etc. wird an Leidende
unentgeltlich und frankirt zugesandt von (48-52)

Dr, med. RÜMLER, BerliniKommandaiitenstr.36.

Neue pikante Lektüre Für Herren.
Die Physiologie der Liebe Mk. 3.
Die Physiologie der Ehe » 4.
100 galante Abenteuer Casanovas » 3.

Hygiene der Flitterwochen » 2.
Die Beichte der Fürstin Pignatelli » 1.

Versandt gegen Einsendung oder Nachnahme diskret durch

54-52 Hermann Schmidt, Berlin S.W., Plan Ufer 26.
Neue illustrirte Kataloge amüsanter Lektüre gratis und franko.

mit 32 Bildern von C. M. Seyp-
pel nnd M.Bär. GegenEinsendung
von 1 Mk. 50 Pfg. baar oder in
Marken (auch ausländisclie) direct
franco. 111-52

W. B. Wiedemann's
Verlagsbuchhandlung-, Berlin N.,

Invalidenstr. 9.

Sie Unteraeidjneten raurben bon ben angeführten Seiben burd) brieflidje 33e=

hanbtung mit unfujäblidjen Mitteln, meift oljne 33cruf»ftörung, bollftiinbig befreit:
Schwerhörigkeit, Ohrenentzündung. 3. Seidiier, Sanbro., Öttioeier, Slint SSüfjl.
Kehlkopfkatarrh, Kropf, £»alêanfdjroellung SSürgen, Grbredjen, Ruften, Serfdjkte

mung. 3. ©raf, Waurer, Sutterbadj, Glfafj. h^mhmhhGebärmutterleiden, Hämorrhoiden. 93en,$ unb grau, SJÎannfjcim G 3 VIII. ES
Darnikatarrh, Nervenschwäche, Surdifafl. ßouije Gorbaij Sllenê bei Gofjonaij.
Augenleiden, AugenentzUndung. $8. îlciillcr, b. ©ruft Rittet, ïïcoubon (s£3aabt).
Gesichtsausschläge, Kopfschmerz. Warie gitgner, ßutterbffdj bei fjolmar.
Bleichsucht, Lungenkatarrh, ffieififlufi, Ruften. 3. ©ailer in SSiffftabt Etei Äetjl.
Epilepsie, Fallsucht, otntc DtürffrtO "BJarie ^urflul), ûllt=5Seibelê, Grftfelb (Sdjroeij).
Magen- und Darmkatarrh, Athembeklemmung, Of ut. ©lui)!, ©djmerjen im SKagen

unb Unterleib, jfopffdjmerjen, iMutioatlitugm. Siouiê jjacqueê, SuttijfîSanbtl.
Nasenröthe, Flechten. Sottlê SKUiler, S3äcfer, SZeuenftabt, Ät. S3ern. HB^SH
Krämpfe, Flechten, Sommersprossen. 3Ratt)tIbe Säuert, ©ufd) b. Cctioetl, yürid).
Gesichtshaare, Rachenkatarrh, Rheumatismus, SluSttmif. 8t. %., jloetboit. mm
Lungenleiden, Asthma, Ümtgenerroeiterung, fjeft. WtbembefdjtDerben ûuûen, 91uê=

warf. sJ3ei(enmann, S3a()nraärter, Jfemptljal, ftt. Biitid)- _Nierenleiden. ?(lbin ©dnnib, SBi'tfjliêncfer bei Kîuri (©djne \).
Drüsenleiden, Flechten, Blutarmuth. SRütler unb jra.i îôdjter, (4)er«au, ©djraetj.
Blasenkatarrh, Haarausfall, oft blut. tltitt. öouijc ißerrouj, ^alejieur; (©diraeij1.
Gesichtsrose, Gntjünbung. Souiê ornob, Dftcotibillier 1 SdrocitX BIHI^HRückenmarksleiden, Kopfschmerzen, ©roc. Eadjet in ftlfont b. étoile (©diraeij).
Bandwurm nüt Kopf. Sßarie £)iubelang, Sfödjin, Tö(,; (SS.tiern). |^|g^Bettnässen, Blasenschwäche, ©oljn u.Q. Sürrtuädjier, ®d)netber,Sntttttugen,Siöünt.
Schwindsucht, Lungentuberkulose, .t>uften, Sluêmurf, 9?ad)tfdiu'ciî;c, 9(bpéiitloi"iqfcit

3. 3. SSalj, ©eijenthal, 0.=?t. Gallo (SSi'trtt.) ^^IKBSHSBBB
Gelenkgicht mit SSerraadji'ungen. ©t. SJÎiifler, SDiaure ©trtenjêu b. Odifeiiijnufeii.
Herzfehler, ?(tl)cmbefd)racrbeu, Ruften. Sdjneibcr, fiönipcbad) b. ShtfjbadK^fnlj).
Trunksucht, ofttte SiitdfaQ. g. S. SBaltljer, Gottrdjnpoiê b. Selemont. f
Nabelbruch. 91. Sictrid), Oefonom tn Grpfting b. Sîanbêberg (Satern). |

Schenkelbruch f. 103 Sodjter b. S. 9Î öhrner, Snrfer, Gngertêbam b.Otuljêborr/tJaterm
Mangel an Bartwuchs. Saê unfdjiiblidje Mittel roirfte' überrafdjenb. 9(. ©t., Söafel.

Verschwiegenheit. 2."i00 amtl. begl. Teilungen. Srofdjüre gratiê. TOan abrejfire :

An die Heilanstalt in Glarus. Schweiz.
172-12 rimwmwM 1 1 « a»

Cnai-ltttkcl sÄ""5r
Dutzend zu Fr. 3, 4 u. 5 emptiehlt
151-10 Bmil Bücheli,

Chur.

YevBy. Hotel ils la Poste.

Gänzlich renovirt. 2 Minuten von
Bahnhof und Dampfschifflände. Neben
der Hauptpost und dem Quai.
Billigste Preise. Es empfiehlt sich [154-10

(01938 V) J. Frei, neuer Besitzer.

Selbststudium
nach praktischen Vorlagen
der einfachen, doppelten und amerik.

^uc^fü^rung
Déposé. Eingetragen unter Nr. 332, 34.

Garantirt sicherster, billigster und
leichtfasslichster Weg zur gründlichen
Erlernung der kaufm. Buchführung.
Prospekte mit vielen Zeugnissen gratis

und franko. 176-x
J. Boesch, Bücher-Experte

und Fachlehrer,
Zürich, 4 Kirchgasse 4', Zürich.

Briefkasten der Redaktion.

<A. 5. t. v. Alle derartigen
Versuche werden schciicrn; die bildenden
Knuste allein sind die verhätschelten
Lieblinge von unsern hohen Behörden.

's Dick chost Geld." Pinsel, Meißel
und Pslasterkclle bleiben die einzigen
Regenten dcS Tages, lind, dasz sie cs

/ ' / "^A^R i i>ud, verdanken sie der Anerkennung^ k^f Ä! > ^ ' Ü! ihres harmlosen Daseins. Der Pmse'l
macht keine Spottgedichte und der Meißel

keine Couplets; was sie thu», ist
Verherrlichung, auch wenn sie oft herzlich

schwach ausfüllt; der gute Wille
zieht als gute That. Wersen Sie die
Feder in den Winkel, den Rastral auf
die Gasse und wenden Sie sich den

bevorzugten Gebieten zu; dort winkt der
Lorbeer und glänzt die goldene Auer-
kennung. t. L. Das Vaterland"
scheint ein Igel zu sein; als der
Bundesrath den Finger aushob, rollte es

sich zusammen und machte dann bitti
und bäiti." ^V. ^ Ii. t. S. Der
Vorschlag ist verspätet; wichtigere
Tagesereignisse haben diesem Kämpfleiu

vorläufig das Interesse vorweg genommen. Immerhin besten Dank. » ». t.
Neuesten Nachrichten zuivlge soll dieser abgetretene Herr Präsident zum
eidgenössischen Ameisentödter ernannt werden. Selbstverständlich handelt es sich

uur um rothe Ameisen. 0 Da sehen Sie's; wenn man nnr Geduld
hat nnd man warten kann. ?epl. Wenn man gewiss- Bierschnorren wagncr
hört, würde man meinen, die wären im Stande, wahre Musterzeitungen zu schreiben;

abcr sieht man naher zu. briugen sie ihren eigenen GeschlechtSnamcn nicht
fehlerlos auf das Papier. ». Ist das Scherz oder Ernst? Die Antwort

könnte Ihnen selbst ein Amerikaner gcbcn. Sl. Wir empfehlen Ihnen den
..Schweizer Familienkalender" pro 1890. I-UKg.no. Der 0i'kàents eatto-
lioo" nannte die Deutschschweizer Kabisköpse" ; das muß cr wissen wenn er die

Bölli" von ihnen hat. <Z. » l. 1. Doch nicht geeignet. IV 2. i 0.
Wir lesen in Ihrem Lvkalanzeiger : ..Eiu Mädchen vom Lande wiiuscht iu der
Stadt zu Kindern zu kommen." ». 1. Serl. Zeddel noch immer in, Druck.
». t. X. Schönen Dank. Gest, wiederkommen. Sps.t2. So gchi's; wie
man dcn Herrn rühmt, gleich kehrt er dcn Wagen. ». j. S. lind unsere
Wunsche? Sind sie vielleicht übersehen worden? S 1. » Das schönste Wiv-
blatt, wir kennen es als solches ncidlvs an, der in Newhvik erscheinende
Puck", widmet anch dcr Schweiz hie und da Ausmeiksamkeit. So begeistert ihn
der Tessinerpulsch zu euicm gnten Leitgcdicht, welches dann mit dem Seitenhieb
anf II. 8. schließt: Zwar wir habeu auch Gesindel, wie's verjagt ward im Tessin,

Aber uns reißt solcher Schwindel nie zum Revoliiren hin denn dic Einen
wie die Andern Plündern hier und gerr im andern." AI. IV. Halten
Sie den Lockvogel hübsch kühl, es soll ihm Ehre angethan werden. vdà. Ta
war jedenfalls der Sauser im Gheidinm" Schuld. Rächen Sie sich und vertilgen
Sie deu Bösewicht. Verschiedenen: Anonymes wird nicht angenommen

und nicht beantwortet.

fà08 àWK08eIM für ttm'MMàà.
Lxsàlitât iu Keittiosen. ÜtoMuFor eNAliLLtier Nouveautés.

M^e/â^-I^/à?-, 169-10
^ürietl poststrusse 8, I. MuAs Türick.

»srost- uuà V7!lltor-I7eoer2ie1ter tur Herren uuà lîuabou
t'ortin' nucl nacb Hass, Winter ^.lì^û^e ^rosste ^.us^vabl, àuob ter tige
Ho son uuà n-reb lllass. f170-10^ vsrl vs-stpsr, Sadul.okstrs.ssv 64.

kà-à..àl.à
OoZàiNL, à solicl, sis-

Zanto .^.nsfubrunK, besetzt à ?r. 5,

sinkaeb à l?r. 4. -3â-'

>^ i»
« llnentbekrlick illr leàermsnn! ?»

mil! Koài'kMà ^î<?
>iè Leguslnss ?asebenkvrmat iu àout- ^

soker oàsr irsnàiscber Lxraelw. ^
^ ?rcis : kranoo Aexen Linssuàunz ^>

^ se Lts. ill Uarlisn oàer KS^SN
>«t Xacbuabme <>5 Lts. <»>

>« »
.^Invvi/. WiZài.ei.Zkà »

^ im sslbsn ?orins,t. ^
>^ l'rsis: 1. 25 Ksxeu LinsenàuuF ^>

^ in Narken, oàer l. 40 ASZsn j»
^ Xaebnabins (Akbunàeu). ^
Z» rdiole, VsàA, A

î l Ls.se1. ^

iìlìrl? I^^Ii^be" (Beschicht'S

eiuutelile besonàers meine Lpsàlitiit :

Weisse Qwcê extrs stark (?e3ia 6e ctiieri)

ìl. ^àckààbrik, ^I)t^ic». WeinMt2.
8t. ksllen, Alluìtplat^ 13. Kasel, ?rsis Ltrasse 70.

tï!iri werttivolles Suck
über àie gevölinlieken Ursachen unà àie neue Xur
von nervösen Zerrüttungen, k»r>>erli<?l>er unà geistiger

8ek«»eke, t>>s<îhnptungs-!iu«tàuàen, srüli^«itigell
VerkaN,VerlustàerìIilnndî>rkeitete. virà»n1>eiàenàe
unentxettlien uuà kraulcirt Tugessnàt vou (43-52)

^'kiitz piliitiitlî lâiil-e Herren.
vis ?IrxLÌo1oSÌs àsr Iiisìis ìlk. 3.
vis l'Ir^siolog'is àsr Utrs » 4.
100 Ag.1s.i»ts Xl>sirisv.sr Os.sg.novs.s » Z.

HxAisirs àsr ?1ittervo<:u.sii » 2.
vis veiokts àsr ?ürstiir ?ixiià11i » 1.

54-S2 «ermann 8cnmiàt,°lZerIin 8.«., ?!an Uker 2«.

mit 32 Rilàorn von v. ». Sez^p-
pel uuà Ill.Sàr. (^sxsuliliusonànnx
von 1 îllc. 50 ?tì. dîtêti' oàer iu
ài-ken (àuoli ànslûuàiselre) àirset
ti'-ruoo. 1N-52

^V. ». Vl/teâs«is.iiii's Vkrlsxs-
duvIiusuZIunA Serlln Iii

luvitliàkustr-. 9.

Die Unterzeichneten wurden von den angeführten Leiden durch briefliche
Behandlung mit unschädlichen Mitteln, meist ohne Berufsstörung, vollständig befreit:
Lolivverkörigkeit, llkrsnenl^ünclung. I. Deichler, Landw., Ottweier, Amt Bühl.
XeràkoMàrrti Xropi, HalSanschwelluug Würgen, Erbrechen, Husten, Vcrschlei-

unliui. I. Graf, Maurer, Lutterbach, Elsaß. >»>>>>MW>>>»>>i>>>»i>«>>W>>>>>>>«>>>Mi>«>>«^

Kebärmutterleiclen, llâmorrboiilen. Benz und Frau, Mannheim S 3 VIII. IM
lZarmkstsrrb k>iervenseb«vàLke Durchfall. Louise Corday Alens bci Cvssvnay.
Augenleillen, Augenent?imàung. W. Müller, b. Ernst Pittet, Moudou (Waadt).
lZesickIssussoklàge. Koplsobmer-:. Marie ^iisuur. ^uticilniM bei Colmar
ôîeicbsucnt, l.ungenl<stzrrk, W^slfiusî, Hasten. I. Gabler in Willstadt l^i Kehl.
Lsiilepsie, fsllsuebt, ohne :>>!ickfall Marie Zursluh, Alt-Weibels, Erstfeld (Schweiz).
t/I-tgen- unà lZgrrrckstsrrn, Albsmbs!<Iemmung, blut. Stuhl, Schmerzen im Magen

und Unterleib, Kopfschinerzca, BlttUvallnngm. Louis Jacques, Lutin (Waadt).
klssenriitke, blechten. Louiö Köhler, Bäcker. Nencnstadt, Kt. Bern.
Xrämple, fleckten, 8ommersprossen. Ä^alhildc Bauert, Gusch b. OctwcU, Zürich.
lZesiolitsbssre, k-»okenl<stsrrli, lîkeumstismus, AuSiviilf. A. T., Uverdvu. MM
l.ungenlsiàen, Aslbms, Luugeneriveiterung, heft. Athcmbeschwcrdcn Husten,

Auswarf. Weilenmann, Bahnwärter, Kemplhal, Kt. Zürich. ^k^ierenleillen. Albin Schmid, Bühlisacker bei Muri (Zchn e z>.

llrûsenleiàen, fleckten, ölulsrmutk. Bêiiller und ziv.i Töchter, Gersau, Schweiz.
làsenlcstsrrn, Usarsustsll, est blut. Urin. Louise Perroux, Palczieux (Schweis.
llesioblsrose, Eiitzüiidung. Lonis Cornod, RVeonoillicr l Zckwciz). jAjAMMMDMM
lîûckenmsrksleiàen, Koplselimer^en. Wwc. Tachct iu A!out b. Nolle (Smweizj.
Ssnàrm mit Kops. Marie Hindelang, Köchin, Tölz (B.riern). DAMMDI^W
Lettnässen, Slssensekvisobe. Sohn v.J. Diirrwächte^, Schneider, Kni>tlU!gen,Wniil.
Lcbwinàsucbt, l.ungentuberkulose, Husten, Auswurf, Nachtscknvcinc, Avveiitiosiqkcit

I. I. Walz, Seizenlhal, L.-A. Calw «Würti.)
lZelerckgicnt mit Verwachsungen. St. Müller, Maurer, Guteazeu d. Ochsenliausen.
ller^kebler, Aihcmbeschwerden, Husten. H. Schneider, Könige dach b. Nußbach lPflilz).
Irunksucbt, ohne Rückfall. F. D. Walthcr, Cvurchnpois b. Delcmont. ^
l^abelbruob. A. Dietrich, Oekonom in Erpsting b. Landsberg (Baiern).
Zcbenkelbruok s. 1« I Tochter d. B. Röhrner, Bäcker, Engertsham b.Ruhsdors.Baierm
Mangel an öartvvueks. Das unschädliche Mittel wirkte überraschend. A. St., Basel.

Versekwiegenkeit. 2500 amtl. begl. Heilungen. Broschüre gratis. Man adressire :

àà Heilanstalt in AlaruL. ^àvà
Gummi-Artlliel ^°!Z"°^
Oatiisnà üu ?r. 3, 4 u. 5 emptieblt
151-10 ümil Lüoueli,

vkur.

NN. Mkl SS ìîl kliÄK.

(liin^Iieb renovirt. 2 Uinntsn vou
lZiibnliuk unà Dîrinptsebitklânàe. ?<edou

àer Ilauotpost nnà àsm tjuai. Lil-
liAsts kreise. Ds einptieblt sieli > I5 >-I0

(01938 V) ^. rrel, neuer vesitner.

8elb8t8iuljium
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